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SVA-Jugend: Die nächsten Spiele

A-Jugend:
Freitag, 10. Juni  19:00 Uhr SG Au/Bad Feilnb. - SG Albaching
Sonntag, 19. Juni  17:00 Uhr SG Albaching - SG Vogtareuth

B-Jugend:
Freitag, 17. Juni  19:00 Uhr SV Westerndorf - SG Albaching
Freitag, 24. Juni  19:00 Uhr SG Albaching - SB Rosenheim 2

C-Jugend:
Samstag, 11. Juni  14:00 Uhr JFG Oberes Inntal - SG Albaching
Freitag, 17. Juni  18:00 Uhr SV Kolbermoor - SG Albaching
Samstag, 25. Juni  16:00 Uhr  SG Albaching - SG Eggstätt

D-Jugend:
Samstag, 11. Juni  10:30 Uhr SV Albaching - TSV Soyen
Samstag, 18. Juni  12:15 Uhr DJK SV Edling - SV Albaching
Freitag, 24. Juni  17:30 Uhr SV Albaching - TSV Wasserburg

E-Jugend:
Samstag, 11. Juni  12:00 Uhr SV Albaching - TSV Haag
Samstag, 18. Juni  11:00 Uhr SV Tattenhausen - SV Albaching

F-Jugend:
Freitag, 10. Juni  17:00 Uhr SV Amerang - SV Albaching
   18:00 Uhr SV Amerang 2 - SV Albaching 2
Samstag, 18. Juni  10:00 Uhr  SV Albaching 2 - SC Rechtmehr. 2
   11:00 Uhr SV Albaching - SC Rechtmehring
   

Alle Spiele aller Senioren- und Jugendmannschaften
des SV Albaching finden Sie auch unter www.bfv.de

Klassenerhalt nach erfolgreichem Schlussspurt
Die Zweite des SVA gewinnt drei Spiele in Folge - Zusammen als Team das Ziel erreicht

Bleibt in der B-Klasse: Coach 
Alfred Trautbeck.     Foto: Vital

Albaching (cf) - „Totgesagte 
leben länger”: Dies trifft für 
die Zweite Fußballmann-
schaft des SVA in dieser 
Saison - speziell in der Rück-
runde - zu. Was vor Wochen 
noch keiner für möglich ge-
halten hatte, wurde doch 
noch geschafft: Der Klassen-
erhalt in der B-Klasse!

Die Erste und Zweite Mannschaft  
hielt in dieser Phase toll zusam-
men und schaffte im Grunde die-
ses Ziel gemeinsam. Spieler der 
Ersten halfen immer wieder aus 
und rissen die Zweite sportlich 
nach vorne. Doch wie kam es nun 
zu diesem Klassenerhalt?

TSV Gars - SVA II 1:2
Fünf Spieltage vor Schluss halfen 
der Zweiten nur noch Siege, so 
musste auch in Gars gewonnen 
werden. Der heimische TSV ging 
in der 42. Minute in Führung. Der 
SVA II brauchte lange, um die 
Partie zu drehen. Thomas Lind-
ner in der 84. Minute und Patrick 
Kainz in der 89. Minute trafen 
für Albaching und sorgten in der 
spannenden Partie für die große 
Erleichterung auf SVA-Seite.

SVA II - SV Waldhausen II 4:1
Wieder lag das Team von Trainer 
Alfred Trautbeck zurück. Dabei 
ließ der Waldhausener Stürmer 
Gabriel Daumoser ins Leere lau-
fen und sein Kollege musste in der 
36. Minute nur noch einschieben. 
Doch in diesen Wochen ist auf 
Kai Oppermann Verlass. Noch 
vor der Pause gelang dem gebür-
tigen Berliner das 1:1. Nach der 
Pause bauten die Gäste ab und 
Jakob Steinbichler traf in der 63. 
Minute per Kopf. Nach langer Zeit 
spielte Steinbichler wieder für die 
Zweite, und er ist in der Offensive 
unersetzlich für den SVA II. 
Den Sack zu machte Matthias 
Bareuther mit zwei weiteren Tref-
fern, er spielte dabei nur zirka 20 
Minuten. Da der direkte Konkur-
rent aus Amerang verlor, rückte 
der Klassenerhalt näher.

AH gewinnt Freundschaftsspiel
Albaching (fk/cf) - Das erste Freundschaftsspiel im Jahr 2016 
absolvierte das AH-Team des SVA bei regnerischen Bedin-
gungen gegen den SV Schwindegg und gewann durch Tore 
von Kai Oppermann, Thomas Hinterberger und Martin Huber 
aus Kalteneck mit 3:2. An dem Freitag vor Pfingsten lag die 
Albachinger AH bereits nach wenigen Sekunden mit 0:1 hin-
ten, konnte die abwechslungsreiche Partie dann aber doch 
noch drehen.                              Foto: Dietze 

TV Obing II - SVA II 0:5
In Obing war es soweit: Durch 
die vor dem Spiel bekannte Nie-
derlage der Ameranger Zweiten in 
Emmering reichte dem SVA II ein 
Sieg in Obing zum sicheren Klas-
senerhalt. Das sollte gelingen, 
aber erst in Durchgang Zwei.
Chancen waren durch Andreas 
Schreyer, Xaver Frühm und Was-
ti Friesinger aber auch schon in 
Hälfte Eins da. Kai Oppermann 
verwandelte in der 59. Minute 
souverän einen Foulelfmeter. 
Nun  kam der SVA II ins Rollen. 
Matthias Bareuther, der in der 
Pause eingewechselt wurde, er-
höhte per Doppelschlag auf 3:0, 
Thomas Linder gelang in der 85. 
Minute der vierte Treffer und Ja-
kob Steinbichler stellte mit einem 
Lupfer zwei  Minuten vor Schluss 
den Enstand her. Nach dem nun 
feststehenden Klassenerhalt war 
die Freude und Erleichterung auf 
SVA-Seite groß und es konnte 
noch richtig gefeiert werden.

SVA II - Reichertsheim III 0:1
Ein Remis wäre gerecht gewesen 
im „Ananas-Spiel” gegen die drit-
te Mannschaft der SGRR. Alba-
chings Torwart Michael Kranze-
der konnte nur per Freistoß in der  
85. Minute überwunden werden.
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Zum Schluss ging der Ersten die Puste aus
SVA ohne Dreier in den letzten drei Begegnungen - Zwischenzeitlich auf Rang Zwei

Albaching (cf) - Schade! Die Albachinger Fußballer, gecoacht 
von Günther Greißl, gewannen nach der Auftaktniederlage 
2016 in Schonstett sechs Spiele am Stück und hatten es sogar 
in der eigenen Hand, wieder Rang Zwei in der A-Klasse zu 
erreichen. Doch dann ging scheinbar ein wenig die Puste aus 
und aus den Begegnungen gegen Edling 2, Obing und Recht-
mehring kam nur ein Punkt hinzu. Zweiter ist Kienberg.

Die Entscheidungen in der A-
Klasse sind fast alle gefallen: 
Meister wurde verdientermaßen 
der SC Rechtmehring, Gratulati-
on an dieser Stelle. Sicher Zweiter 
und Relegant um den Aufstieg in 
die Kreisklasse ist der TuS aus 
Kienberg. Absteiger in die B-
Klasse sind der SV Ramerberg 2 
und der TSV Haag. Einzig der Re-
legationsplatz zu einem möglichen 
Abstieg in die B-Klasse steht vor 
dem letzten Spieltag noch nicht 
fest. Der SVA belegt zum Schluss 
mindestens Platz Vier. 
Ein schwacher Saisonstart und 
die Schwächephase gegen Ed-
ling 2, Obing und Rechtmehring 
ließen keine bessere Platzierung 
zu. Denn zwei tolle Serien legte 
die Erste auch hin: In der Vorrun-
de wurden fünf Spiele am Stück 
gewonnen und in der Rückrunde 
deren Sechs. Nun aber zu den Er-
eignissen in den letzten vier Parti-
en des SVA:

TuS Kienberg - SVA 0:1
Riesig war die Freude im Al-
bachinger Lager, als Matthias 
Bareuther in der 91. Minute den 
Siegtreffer markierte. Es war ein 
sehr intensives und kampfbetontes 
Spiel auf dem Kienberger Sport-
platz, welches auch anders herum 
ausgehen hätte können. Nach dem 
Sieg lag der SVA auf Rang Zwei.

SVA - DJK-SV Edling II 2:2
In den ersten 20 Minuten war der 
SVA beim Derby gegen Edling II 
unverständlicherweise nicht ganz 
auf dem Platz. Viele Fehlpässe 
und schwaches Zweikampfverhal-
ten führten dazu, dass die Gäste 
verdient mit 2:0 führten. Vor al-
lem Patrick Kainz als Vorlagen-
geber und Vollstrecker Matthias 
Bareuhter (zwei Treffer) sorgten 
dafür, dass es zur Pause 2:2 stand. 
Der Siegtreffer wollte aber in der 
zweiten Hälfte leider nicht mehr 
fallen, richtig Druck kam vom 

Die Sonne scheint, aber leider nicht mehr in Richtung Relegati-
on: Torwart Andreas Heinz im Kasten des SVA.          Foto: Vital

SVA nur in den letzten Minuten 
und so waren zwei Punkte futsch.

TV Obing - SVA 3:2
Gefühlt war die Niederlage in 
Obing ein verschenkter Sieg. Mit 
drei Punkten wäre im Kampf um 
Platz Zwei noch alles möglich 
gewesen. Der SVA führte nach 
Treffern von Christian Katter-
loher und Philipp Greißl bereits 
nach zwölf Minuten mit 2:0. Doch 
wer an einen sicheren Sieg dachte, 
weit gefehlt! Obing kämpfte sich 

zurück und erzielte in der 90. Mi-
nute den 3:2-Siegtreffer.

SVA - SC Rechtmehring 1:3
Der SCR reiste als Meister an 
und gewann verdient mit 3:1. Die 
Chancen auf Rang Zwei waren nur 
noch theoretischer Natur für Al-
baching. Kai Oppermann brach-
te den SVA schnell in Führung, 
Rappolder glich nach einer halben 
Stunde aus. Bernhard gleich nach 
der Pause und Brandl kurz vor 
Schluss sorgten für das 3:1.

1.) Sepp, die Fußbal lsaison 
2015/2016 ist vorbei. Für Dich si-
cherlich keine einfache Spielrun-
de, da Du Dich immer wieder mit 
Verletzungen und Krankheiten 
herumärgern musstest. Wie ist 
Dein persönliches Fazit für das 
abgelaufene Spieljahr?

Da ich in dieser Saison hauptsäch-
lich in der Zweiten Mannschaft 
gespielt habe, freue ich mich na-
türlich sehr, dass der Klassenerhalt 
geschafft wurde. Aber um wieder 
einen Stammplatz in der Ersten 
Mannschaft zu ergattern, muss ich 
noch einiges für meine persönliche 
Fitness tun.

2.) Obwohl Du erst 24 Jahre alt 
bist, zählst Du schon zu den eta-
blierten und erfahrenen Spielern. 
Du hast auch schon zwei Auf-
stiegsrelegationen mit vielen Zu-
schauern und Druck mitgemacht. 
Was sind Deine persönlichen 
Ziele im Fußball, was möchtest 
Du mit dem SVA erreichen und 
wie gehst Du in die kommende 
Saison?

Mein persönliches Ziel für die 
kommende Saison ist es, wieder in 
der Stammelf der Ersten zu spielen. 
Ein Aufstieg mit dem SVA wäre ir-
gendwann die Krönung, man sollte 

aber abwarten, was die neue Saison 
bringt, da viele Leistungsträger 
noch verletzt sind.

3.) Wichtig in einem Verein ist 
immer die Integration, vor allem 
von jungen Spielern. Was kann 
diesbezüglich der Verein machen 
oder eben auch die Spieler, die 
schon länger dabei sind? Wie ist 
es damals bei Dir gelaufen, da Du 
ja sofort super integriert warst?

Als Verein könnte man Ausflüge 
organisieren, wie zum Beispiel in 
einen Hochseilgarten oder auf eine 
Berghütte fahren. Das stärkt die 
Teamfähigkeit und man kommt 
ins Gespräch. Gemeinsame Trai-
ningseinheiten oder gelegentliche 
Einsätze von Jugendspielern in der 
Zweiten wäre natürlich auch eine 
Idee. Da ich ein geselliger und un-
komplizierter Typ bin, kam ich rela-
tiv schnell mit den anderen Fußbal-
lern ins Gespräch und wurde super 
aufgenommen. Man sollte nach dem 
Training nicht immer gleich nach 
Hause fahren, sondern sich mal mit 
den anderen zusammensitzen, da 
dies echt ein toller Haufen ist.

4.) In der abgelaufenen Saison 
hast Du für die Erste und für die 
Zweite Mannschaft gespielt. Bei 
der Ersten Mannschaft hat nicht 

Josef „Seppi” Grabl jun.
24 Jahre

wohnt in Berg, 

Gemeinde Albaching, 

ist langjähriger Abwehr-

spieler in der Ersten und

Zweiten Mannschaft des SVA

Stand 01/2016: 

165 Spiele und 4 Tore

Die Nb- 

„Viererkette”
Vier Fußball-Fragen an:

viel zum erneuten Relegations-
rang Zwei gefehlt, die Zweite 
Mannschaft hat den Klassener-
halt in der B-Klasse geschafft. 
Was lief aus Deiner Sicht gut, 
aber auch schlecht in beiden 
Teams?

Angefangen in der Ersten fand ich 
es positiv, dass die Löcher, die ein 
Binsteiner oder ein Hinterberger 
studiums- und verletzungsbe-
dingt hinterlassen haben, wieder 
mit jungen Spielern geschlossen 
wurden. Selbstverständlich ist es 
auch lobenswert, dass verschie-
dene Spieler aus der Ersten bei 
der Zweiten ausgeholfen und auch 
wesentlich zum Nichtabstieg bei-
getragen haben. Negatives gibt es 
aus meiner Sicht nichts großarti-
ges, außer, dass die Trainingsbe-
teiligung höher sein könnte.

(cf) 

Foto: Fleidl
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Tabelle B-Klasse 3
Zweite Mannschaft 2015/2016

  1. TSV Eiselfing II  24 59:14 59
  2. FC Maitenbeth  24 75:11 59
  3. TSV Babensham II  24 42:31 43
  4. TSV Gars  24 52:44 38
  5. TSV Emmering II  24 45:52 35
  6. DJK SV Oberndorf II 24 41:45 34
  7. SV Waldhausen II  24 36:50 31
  8. SV Reichertsheim III 24 30:46 30
  9. Genclerbirligi Wbg.  23 34:33 29
10.  TV Obing II  23 31:45 24
11.  SV Albaching II  24 37:48 23
12.  SV Amerang II  23 26:44 19
13.  SV Aschau/ Inn II  23 19:64 16

9 Tore:      Matthias Bareuther
5 Tore:  Patrick Kainz 
4 Tore:   Kai Oppermann
  Jakob Steinbichler
3 Tore:  Thomas Lindner
  Markus Sanftl
2 Tore:  Sebastian Friesinger
1 Tor:  Xaver Frühm
  Thomas Gäch
  Christian Hinterberger
  Benjamin Kainz
  Manuel Krebs
  Heinz Schmeiser
  Andreas Schreyer

Torschützen
SVA-Zweite: Saison 15/16

26 Tore:  Matthias Bareuther
  7 Tore:  Christian Bareuther
  4 Tore:  Andreas Birkmaier
  2 Tore:   Philipp Greißl
  Christian Katterloher
  Jakob Steinbichler
  Martin Ziel
    1 Tor:  Andreas Binsteiner
  Christian Hinterberger
  Patrick Kainz
  Thomas Lindner
  Kai Oppermann
  Matthias Sanftl

Torschützen
SVA-Erste: Saison 15/16

Tabelle A-Klasse 3
Erste Mannschaft 2015/2016

  1. SC Rechtmehring   24 65:15 58
  2. TuS Kienberg   24 52:27 49
  3. SV Schonstett   24 60:39 47
  4. SV Albaching   24 51:35 42
  5. TSV Schnaitsee   24 40:42 37
  6. SpVgg Pittenhart   24 56:38 36
  7. TV Obing   24 42:46 32
  8. DJK SV Edling II   24 36:51 30
  9. TSV Soyen   24 33:34 30
10.  FC Grünthal II   24 47:48 28
11. TSV Altenmarkt II   24 40:49 28
12. SV Ramerberg II   24 35:63 19
13.  TSV Haag   24 27:97 6

Bei der Oberndorfner Reserve war nichts zu holen
Die Zweite Fußballmannschaft des SVA verliert am letzten Spieltag auswärts klar mit 0:3 

halbrechter Position nur knapp 
über das rechte Kreuzeck ziehen. 
In der 68. Minute musste Torwart 
Kranzeder dann doch das 2:0 hin-
nehmen. Und in der 71. Minute 
erfolgte dann das 3:0 von Obern-
dorf. Alles in allem ein Spiel, 
welches von der Situation geprägt 
war, das letzte der Saison zu sein. 
Der letzte Biss, um aussichtsrei-
che Kombinationen erfolgreich 
abzuschließen, scheiterte an man-
gelnder Konzentration oder viel-
leicht auch am Willen. Auch die 
Tatsache, dass der Stammkeeper 
Schmeiser als Feldspieler auftrat, 
zeigt an, dass die Sommerpause 

Einige Torchancen konnten sich 
unsere Spieler von der Zweiten 
des SVA zwar schon erkämpfen, 
doch ein gut gestaffelter Gast-
geber Oberndorf II, der auf dem 
regennassen und damit seifigen 
Untergrund besser zu Recht kam, 
ließ den Albachingern um Ka-
pitän Daniel Neumann keinen 
Raum zum Spielen. Das 1:0 in 
der 41. Minute entstand durch 
einen Freistoss am 16er-Eck von 
halblinker Position. Zwei Minuten 
später hätte der Schiedsrichter auf 
Handelfmeter für den SVA ent-
scheiden müssen, tat dieses aber 
leider nicht. Ob dieser sicherlich 
berechtigte Elfer eine Wendung 
eingebracht hätte, bleibt somit 

offen. Die Oberndorfner ließen 
sich nicht aus der Ruhe bringen 
und zogen ihr Spiel durch. Dass 
die SVA-Zweite allerdings nicht 
aufgab, konnte man anfangs der 
zweiten Hälfte beobachten. Tho-
mas Gäch schoss in der 47. Minu-
te knapp über das Tor. Und Jakob 
Steinbichler konnte in der 55. 
Minute einen Volleyschuss von 

Der Kapitän gehörte in der Rückrunde immer zur Stammforma-
tion der Zweiten des SVA: Daniel Neumann hat schon bald 700 
Spiele für Albaching auf seinem Konto.                       Foto: Vital

Oberndorf / Albaching (rw) - Die Zweite Mannschaft des 
SVA konnte bei ihrem letzten Spiel in dieser Saison bei der 
Zweiten des SV Oberndorf keine Akzente setzen und verlor 
letztendlich verdient und klar mit 0:3. Stammkeeper Heinz 
Schmeiser durfte dabei zum zweiten Mal in dieser Saison als 
Feldspieler aushelfen und tat dieses mit vollstem Einsatz.

dringend benötigt wird. Wenn 
die neuen Spieler der Zweiten, 
welche dann aus der A-Jugend 
dazustoßen, nächste Saison mit-
ziehen werden, sehe ich eine gute 
Möglichkeit, von Anfang an eine 
vielleicht ruhigere Saison in der 
B-Klasse zu spielen. Trotzdem: 
Glückwunsch zum Klassenerhalt.

Jugendtrainer 
gesucht!

Albaching - Die Fußball-Ju-
gendteams des SVA suchen für 
die kommende Saison 2016/2017 
dringend Jugend-Trainer bzw. 
-Betreuer für den Albachinger 
Fußballnachwuchs. Gesucht 
werden Personen für die Teams 
der A-Jugend, B-Jugend, D-
Jugend und F-Jugend. Interes-
sierte melden sich bitte bis Ende 
Juni bei Ludwig Ringlstetter 
(Tel.: 08076 / 886960) oder bei 
Alfred Trautbeck (Tel.: 08076 / 
886898). Ludwig Ringlstetter
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Aufstellung SVA-Erste:

  1   Andreas Heinz (TW)
  2   Martin Ziel
12   Stefan Bauer   
  4   Thilo Simke
  5   Josef Grabl jun.
  6   Kai Oppermann
  7   Christian Katterloher
  8   Philipp Greißl
  9   Christian Bareuther
10   Matthias Sanftl
11   Matthias Bareuther (K)

  3  Gerhard Mittermaier
      (34. für Nr. 5 und 79. für Nr. 10)
13  Jakob Steinbichler (57. für Nr. 3)

Die „goldene Ananas” geht an den TSV Schnaitsee
Die SVA-Erste verliert zum Saisonabschluss, bei dem schon alles entschieden war, mit 1:2

Schnaitsee / Albaching (jo) - Hurra, die Sommerpause ist da 
und die Saison hat ein Ende. Wenn auch kein versöhnliches 
für die Elf von Trainer Günther Greißl und Kapitän Mat-
thias Bareuther. Denn am letzten Spieltag verlor die Erste 
Fußballmannschaft des SVA auswärts beim TSV Schnaitsee 
mit 1:2. Da schon vor diesem Spieltag - zumindest nach oben 
hin - alles entschieden war, geht die sagenumwogene „golde-
ne Ananas” somit zu den Gastgebern nach Schnaitsee.

Auf nassem und hohem Rasen 
musste die Albachinger Fußball-
Erste am letzten Spieltag in 
Schnaitsee antreten. Dabei erziel-
ten in einer Partie, in der es um 
nichts mehr ging, unter anderem 
Martin Ziel in der 4. Minute und 
Philipp Greißl in der 77. Minute 
jeweils einen Lattentreffer. Das 
hätten in der Schlussabrechnung 
die Sieg- bzw. Remistreffer sein 
können. Aber rückblickend kam 
es leider anders, die SVA-Erste 
verlor in Schnaitsee mit 1:2.
Von der 7. bis zur 34. Minute 
befanden sich dabei nur neun Al-
bachinger Feldspieler auf dem Ra-

sen. Denn Josef Grabl jun. schied 
nach einem festen Zusammenstoß 
verletzungsbedingt aus und die 
äußerst knapp besetzte Auswech-
selbank war erst nach einer halben 
Stunde bereit, einzuwechseln. 

I n  der  18.  Minute  erz ielt e 
Schnaitsee ein Tor, das aber we-
gen einem Foul an Keeper Heinz 
nicht zählte. Aber nur vier Minu-
ten später war es leider so weit: 
Schnaitsee ging mit einem Schuss 
aus 20 Metern flach ins linke Eck 
in Führung. Es war erst die zweite 
Chance der Gastgeber, zuvor hat-
te Albaching eigentlich mehr vom 
Spiel und die besseren Chancen. 
Zwölf Minuten vor der Halbzeit 
dann der verdiente Ausgleich: 
Matthias Bareuther erzielte mit 
seinem 26. Saisontreffer (es 

Sein „Auge” hat er immer am Ball: Der derzeit an Genickschmer-
zen leidende Mittelfeldspieler Christian Katterloher.      Foto: uv

bleibt für ihn somit bei der Vize-
Torjägerkanone in der A-Klasse 3 
hinter dem Rechtmehringer Tho-
mas Brandl) den 1:1-Ausgleich; 
Bareuther spielte dabei im gegne-
rischen Sechzehner zwei Abwehr-
spieler und den Torwart aus.
Nach der Pause zeigte sich dann 
ein anderes Bild als in Halbzeit 
Eins. Denn in den ersten 45 Mi-
nuten war Albaching stärker, in 
der zweiten Hälfte jedoch klar 
die Schnaitseer. In der 51. Minute 
scheiterten diese noch knapp mit 
einem Kopfball, in der 65. Minu-
te erzielten diese dann den 2:1-
Endstand und Siegtreffer. Eine 
Flanke von rechts konnte dabei 
von Christian Katterloher nicht 
geklärt werden, und Schnaitsee 
überwand aus kurzer Distanz Tor-
wart Andreas Heinz.
Zwar hätte in der 80. Minute Mat-
thias Bareuther per Kopf noch den 
Ausgleich erzielen können, letzt-
lich blieb es allerdings bei einer 
eher verdienten Niederlage.
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Ihre Partner für

Nahversorgung

Bitte beachten Sie unsere Werbeblätter in der Tagespost

Da hätte es Elfmeter geben müssen: SVA-Stürmer Matthias Ba-
reuther (links) im Lokalderby gegen Rechtmehring.      Foto: dd


